
 

 

 
 Ambtliches Protokoll der 3564. Sippung des            
Faustreyches  vom 1. im Windmond a. U. 157                           
                    

 
 
Beginn:   Glock 8:05 d.A. 
 
Vorsitz:   OK Rt. RuF 
 
Anwesend: 17  Sassen der Francofurta 
  11 Gastrecken (siehe Anlage) 
 
Entschuldigt:    9 Sassen der Francofurta  
 
 
Nach der Einführungsfechsung des  „T“ Rt. Fei Schee – ein stellv. „C“ war bis dahin noch nicht 
zugegen -   schmückt jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, 
dem Aha-Orden.  
Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Agon übernimmt Seine Herrlichkeit  Rt. RuF die Funktion.  
Das Reych singt Klang 3, Abendlied, wird von Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel begleitet, 
wobei die Junkertafel in gewohnter Weise eine weitere Strophe anhängt.  
Je 1 Blitz der Rtt. Quark und Unika(r)t und dann erhält Jk. Günter am Thron 1 Bouteille Lethe für 
die Junkertafel. 
Folgende Stellvertreter werden ernannt: „C“ Rt. Taifun, Säckelmeister Rt. Fei Schee. 
Das NAP wird in Huld und Gnade der Junkertafel verliehen.  
Dann zelebriert der „C“ Rt. Taifun einen gar feyerlichen Eynritt für die 11 Gastrecken, die mit 
Fanfarentönen von Jk. Günter empfangen werden. 
Der fungierende OS Rt. Ruf begrüßt die Gäste, dankt ihnen für ihren Eynritt und dann 
labt sie der Mundschenk Rt. Fei Schee nach voran gegangener Fechsung mit weißer Lethe. 
Rt. Rackett überreicht Uhu-Schwundahnen als Geschenk und entzündet dann die blaue Kerze der 
Freundschaft. 
Ein Blitz von Rt. Phoenix und dann erhalten die Rtt. Taifun und Fei Schee je 1 Ahnen als Dank für 
ihren Einsatz. Danach vom Hofnarren Rt. Quark noch eine Blitzbemerkung zum ES Eremit von 
Abdera. 
Der „M" Rt. Agon verliest das Ambtliche Protokoll der letzten Sippung, das ohne Einwände mit 
1 RM Tax von Rt. Quark gegengezeichnet wird. 
Der „K“ Rt. Aber-Trotzdem verliest die Reychspost und dann vermeldet der fungierende OS 
Rt. RuF den Ahallaritt von Rt. Lord Evergreen d. h. R. Orbaha Chattenis. 
Danach durch Rt. RuF Begrüßung des Pilgers Herrn Peter Reuter zum wiederholten Einritt. 
Rt. Ulliver trägt das NAP der letzten Sippung vor und dann vermeldet Rt. Gupf, dass er Rt. Purtke 
an der Quasselstrippe hatte, der ihm mitteilte, dass die OP zwar erfolgreich verlief, er aber zur 
Schonung ca. 5 Wochen fehlen wird. 
Rt. Agon entschuldigt 9 Sassen für die heutige Sippung und dann berichtet Rt. Taifun vom Einritt 
mit Jk. Steffen in d.h.R. Crefeldensis, von wo er eine Schatulle Ahnen mitbringt und die Grüße des 
Reyches übermittelt. 
Rt. Fei Schee besuchte gemeinsam mit Rt. Ulliver und Jk. Horst d. h .R. Orbaha Chattensis. 
Es steigt der Klang 41, „Säckellied“, während Rt. Fei Schee mit dem Klapperuhu durch die Reihen 
geht.  
Auf Antrag von Rt. Quark wird die Windmondschlaraffiade um eine Woche verschoben. 
 
Schmuspause von Glock 9.10 bis 9.30 d. A. 

 
-2- 



-2- 
 
 
Es beginnt der 2. Teil der Sippung und das Thema des heutigen Abends lautet: 

       
 
 
Feld-, Wald- und Wiesensippung 
 
 
 
 

Die Fechsungsliste wird eröffnet und unser OS und „Z“ Rt. Aulenspeegel begibt sich ans 
Clavizimbel und spielt „Die Wut über den verlorenen Groschen“ vom ES Florestan (Ludwig van 
Beethoven). 
Rt. Schieferstein begibt sich zur Rostra und seine Fechsung lautet“ Meine Welt“, gefolgt von  
Rt. Don Rastro mit „Herbst“. 
Kurzes Wortgeplänkel unter den Rtt. Don Rastro, Fei Schee, Quark, RuF, Taifun und Caro Hertz 
und es folgt die Fechsung „Hugin und Munin“ von Rt. Fei Schee. 
Es steigt Klang 58, Ballade, und danach stellt Rt. Quark fest, dass das Tralalalala alle können. 
Dann begibt sich Rt. Quark in die Rostra und seine Fechsung ist übertitelt „Kalenderblatt“. 
Nächster Fechser mit „Das Zebara“ ist Rt. Kiwi, gefolgt von Jk. Horst mit „Rotkäppchen 2015“. 
Danach die Fechsung „Tod im Spessart“ vorgetragen von Rt. Rackett. 
Rt. Unika(r)t begibt sich vor den Thron, bittet zur Unterstützung Rt. Agon zu sich, und dann folgt 
wieder einer seiner berühmten Karten-Zaubertricks. 
Jk. Günter spielt auf dem Saxophon das „Sandmännchen“ und dann trägt Jk. Michael II das NAP 
der heutigen Sippung als Blitzfechsung vor. 
Zum Abschluss der obligatorische Dreisatzvon Jk. Steffen und zwar die Nr. 7-8-5 „Flüssigkeit“ 
und dann bedankt sich Rt. RuF bei Rt. Caro Hertz für die heutige Küchen-Fechsung. 
  
Es folgt das Sippungsschlußlied, Rt. Aulenspeegel dankt allen, die zum Gelingen der heutigen 
Sippung beigetragen haben und dann verlöscht Rt. Schieferstein die blaue Kerze der 
Freundschaft. 
Mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ schließt der fungierende OS Rt. 
Aulenspeegel um Glock 11.10 d. A. die heutige Sippung. 
 
Der Fungierende: Der Protokollant: 

 AGON 
 Reychsmarschall 

        Der Gegenzeichnende: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage 

 
 



Anlage zum Protokoll der 3564. Sippung vom 1. im Windmond a.U.157 
 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 
- Jk. Hermann / Meinung´a (413) 
- Jk. Herbert / Orbaha Chattensis (279) 
- Rt. Schieferstein / Wetiflar (335) 
- Rt. Kiwi / Orbaha Chattensis (279) 
- Rt. Rackett / Orbaha Chattensis (279) 
- Rt. Phoenix / Hagena (189) 
- Rt. Unika(r)t / Tarimundis (121) 
- Rt. Holm-Grips / Tarimundis (121) 
- Rt. Wie-Waldi / Carolsuhu (49) 
- Rt. Don Rastro / Moguntia (45) 
- Rt. Nibelung / Asciburgia (29) 
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Reychsmarschall 
  


